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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Arbeit – Mut zu neuen Projekten – 
Zusammenhalten und Zuversicht, 
auch wenn die Mittel knapp sind, 
dies sind die Devisen des heurigen 
Frühjahres. Zahlreiche Projekte und 
Vorhaben sind geplant, wurden teils 
auch schon in Angriff genommen, 
und werden unsere Gemeinde wie-
der ein Stück weiterentwickeln. In 
Anbetracht der allgemeinen Situation 
ist die budgetäre Lage angespannt, 
dennoch müssen unsere wichtigen 
Vorhaben im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten zum Wohle unserer Ge-
meinschaft vorangetrieben werden. 
Besonders freue ich mich immer 
wieder, wenn Bürger unserer Ge-

meinde aus eigenem Antrieb und aus 
freien Stücken Hand anlegen und in 
Hochleithen wieder ein Kleinod im 
neuen Glanz erstrahlt – in diesem 
Zusammenhang möchte ich mich 
ausdrücklich bei Familie Dramac für 
die Restaurierung des Marterls mit 
der Marienstatue am Beginn der Trift-
straße sehr herzlich bedanken. 
Ihnen allen wünsche ich in Anbe-
tracht der aufstrebenden Natur ein 
schönes Frühjahr, leben wir eine 
gute Gemeinschaft in unserer schö-
nen Gemeinde und bleiben Sie vor 
allem gesund. 

Ihr Bürgermeister 
ÖkR Ing. Adolf Mechtler
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• 	In der Sitzung des Gemeindera-
tes am 13.1.2026 wurde der Haus-
haltsvoranschlag 2026 samt 
mittelfristigem Finanzplan einstim-
mig beschlossen. Der Haushalts-
voranschlag 2026 konnte ausge-
glichen gestaltet werden, da mit 
einem Vorjahresüberschuss (aus 
dem Rechnungsabschluss 2025) 
kalkuliert wurde. Schwerpunkte im 
Investitionsnachweis sind die An-
schaffung von interaktiven White-
boards (digitale Schultafel) sowie 
Laptops und Tablets für die Volks-
schule, diverse Straßenbaupro-
jekte (Bushaltestelle Wolfpassing 
Ortsmitte, Bachstraße, Gaweinsta-
ler Straße,…), sowie die weitere 
Umstellung der Straßenbeleuch-
tung auf LED.

• 	In der Sitzung des Gemeinde-
rates am 17.3.2026 wurde der 
Rechnungsabschluss 2025 ein-
stimmig beschlossen. Erfreulicher-
weise konnte das Jahr 2025 zwar 
positiv abgeschlossen werden, 
die stark steigenden Ausgaben in 
den Bereichen NÖKAS-Umlage 
(Spitalsfinanzierung) sowie Sozial-
hilfe-Umlage im Gegensatz zu nur 
gering ansteigenden Abgabener-
tragsanteilen bleiben jedoch weiter 
eine große Herausforderung.

• 	Nach Aufforderung der NÖ Lan-
desregierung müssen wir einige 
Gebühren durch entsprechen-
de Indexanpassungen anglei-
chen, welche voraussichtlich mit 
1.7.2026 oder 1.1.2027 in Kraft 
treten werden. Der Gemeinderat 
wird sich im Juni damit befassen.

• 	Der Verkauf der Grundstücke in 
der Gaweinstaler Straße 22 konnte 

Aus dem Gemeinderat und 
der Gemeindeverwaltung

erfreulicherweise abgeschlossen 
werden, alle 3 Baugrundstücke 
sind damit an Interessenten mit 
Bezug zu unserer Gemeinde ver-
geben, in den letzten Tagen konnte 
auch die vollständige Errichtung der 
notwendigen Infrastruktur (Wasser, 
Kanal, Strom, Straßenbeleuch-
tung und Leerverrohrung für Glas-
faser) durch die beauftragte Firma 
Winkler, 1230 Wien vorgenommen 
werden.

• 	Für die Flächenwidmungs-
planänderung im Bereich des 
Lagerhausgeländes wird nach Vor-
lage aller Unterlagen in Kürze der 
Genehmigungsbescheid erwar-
tet. Nach Information des Grund-
eigentümers ist die Verhandlung 
mit einem Bauträger als Bestbie-
ter des Ausschreibungsverfahrens 
im Finale und kann ehebaldig ein 
Kaufvertrag abgeschlossen wer-
den. Hernach wird ein Projekt ent-
sprechend der vorliegenden Studie 
angefertigt und um Wohnbauförde-
rung beim Land NÖ angesucht. Die 
Gemeinde Hochleithen ist durch 
den Abschluss eines „Baulandmo-
bilisierungsvertrages“ in unseren 
Anliegen entsprechend dem NÖ 
Raumordnungsgesetz abgesichert. 
Aufgrund des Umfanges aller For-
malitäten ist dennoch zu erwarten, 
dass die Umsetzung der geplanten 
Bebauung wohl einige Jahre in An-
spruch nehmen wird.

• 	Änderung der NÖ Bauordnung: 
Mit 1. März 2026 trat die neue No-
velle der Niederösterreichischen 
Bauordnung 2014 in Kraft. Ziel der 
Reform ist es, Bauverfahren zu 
vereinfachen, Rechtssicherheit zu 
erhöhen und die Entwicklung von 
Wohn- und Gewerbebauten im Bun-
desland zu erleichtern. Die wichtigs-
ten Änderungen im Überblick:

- 	Vereinfachtes Bewilligungs-
	 verfahren.
- 	Das bisherige Anzeigeverfahren
	 wurde abgeschafft.
- 	Erleichterungen für Bestands-

gebäude: Gebäude mit Geneh-
migung vor 1. Februar 2015 sind 

102. Geburtstag
Josefa Ludwig

Blutspendeaktion

Vor kurzem durfte Frau Josefa 
Ludwig aus Traunfeld ihren 102. 
Geburtstag feiern. Geboren wur-
de sie Ende des Jahres 1923 – 
in einer Zeit großer Herausforde-
rungen, als gerade elektrisches 
Licht installiert wurde, die ersten 
Radios in Betrieb genommen 
wurden und kurz darauf erst die 
Schilling-Währung eingeführt 
wurde, dies als Reaktion auf die 
wirtschaftliche Not nach dem 
Ersten Weltkrieg. Unsicherheit 
und tiefgreifende gesellschaft-
liche Veränderungen prägten 
diese Zeit, dennoch war sie auch 
getragen von Hoffnung, Zusam-
menhalt und dem festen Glau-
ben an eine bessere Zukunft. 
Über mehr als ein Jahrhundert 
hinweg hat Frau Ludwig beweg-
te Zeiten miterlebt und regionale 
Geschichte hautnah erfahren. 
Umso schöner war es, diesen 
besonderen Geburtstag gemein-
sam zu feiern. Die Bezirkshaupt-
frau von Mistelbach, Mag. Gerlin-
de Draxler überbrachte mit ihren 
Glückwünschen die Ehrengabe 
des Landes Niederösterreich 
und auch unser Bürgermeister 
Adolf Mechtler samt der Ortsvor-
steherin Eva Brunnhuber haben 
der erfreulich rüstigen Jubilarin 
sehr herzlich gratuliert.

Bei der am 24.02.2026 ver-
anstalteten Blutspendeaktion 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Hochleithen, organisiert von 
EHBI Rudolf Weigl, kamen 63 
Spender ins Gasthaus nach 
Wolfpassing. Die Blutbank Lan-
desklinikum Weinviertel Mistel-
bach Gänserndorf durfte bei 61 
Spendern Blut abnehmen, es 
wurden auch einige Jubiläums-
spender geehrt. 

Redaktionsschluss
für die nächste reguläre 
Ausgabe der Gemeinde-

zeitung ist der Freitag,

5. Juni 2026. 
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von gewissen technischen Anfor-
derungen bei Sanierungen aus-
genommen.

- 	Liberalisierung von Bauvorschrif-
ten: Änderungen betreffen Bau-
abstände, Flachdachregelungen 
und Stellplatzpflichten, um flexib-
lere Nutzungsmöglichkeiten zu 
schaffen.

Wir empfehlen jedenfalls vor Bau-
maßnahmen eine entsprechende 
Beratung bei unserem Sachver-
ständigen, der in sehr kompetenter 
Weise Bauwerber von der Planung 
bis zur Bewilligung begleitet, in An-
spruch zu nehmen – Terminverein-
barung wie gehabt über das Ge-
meindeamt.

Informieren dürfen wir auch, dass 
die Sachverständigen des Gebiets-
bauamtes Korneuburg aufgrund 
der Auflösung der Gebietsbauäm-
ter (Verwaltungsvereinfachung) 
nunmehr der Abteilung BD4 beim 
Amt der NÖ Landesregierung zu-
geordnet sind und auf diesem 
Wege den Bauverfahren im Be-
darfsfall zugeteilt werden.

• 	Die EVN Tochter Netz NÖ bil-
det in ganz Niederösterreich neue 
Netzregionen – so auch in der Re-
gion Mistelbach/Gänserndorf. Die 
neue Netzregion „Weinviertel Ost“ 
umfasst die Bezirke Mistelbach 
und Gänserndorf, wobei der Ver-
waltungsstandort der Netzregion 
künftig in Mistelbach liegt. 

Kontakt: Gasnotruf: 128
Netz NÖ Service: 02236/2010
Wasserversorgung 
Notfall: 02247/2800

• 	Die Erneuerung des Daches 
unseres Gemeindezentrums samt 

thermischer Verbesserung des 
Unterbaues konnte noch vor dem 
Wintereinbruch erfolgreich abge-
schlossen werden. 
Die Gemeinde Hochleithen hat 
hier insgesamt EUR 152.271,36 
inkl. Ust. (Dach) sowie EUR 
113.429,86 inkl. Ust. (Unterbau 
und Isolierung) investiert und 
auch für eine mögliche künftige 
PV-Anlage die Grundlagen ge-
schaffen. Ein großes Lob gilt der 
Firma Zwang aus Bockfließ, wel-
che die Arbeiten unter laufendem 
Betrieb des Gemeindezentrums 
friktionsfrei erledigen konnte.

• 	Nach Errichtung der Stützmau-
er beim Fußballplatz Traunfeld im 
Vorjahr sowie der Montage der 
Absturzsicherung durch unsere 
Gemeindemitarbeiter hat der Ge-
meinderat nunmehr auch die ge-
planten Bauarbeiten zur Anpas-
sung der Bachstraße im Bereich 
zwischen ehemaligem Bauhof 
und Friedhof Traunfeld zur ehe-
baldigen Umsetzung an Firma Pit-
tel+Brausewetter vergeben. Damit 
sind die vorgesehenen Arbeiten in 
diesem Bereich erledigt.

• 	Die Umstellung der Straßenbe-
leuchtung auf LED-Technologie 
in der Hauptstraße Bogenneu-
siedl wird in diesen Tagen durch 
den beauftragten Elektrobetrieb 
des RLH Weinviertel Ost erfol-
gen. Nach dieser Etappe sind 
dann die Katastralgemeinden 
Bogenneusiedl und Traunfeld 
gänzlich auf LED umgestellt, in 
Wolfpassing fehlt lediglich die 
durchgehende Hauptstraße, wel-
che ebenfalls noch heuer begin-
nend vom Schaltkasten (Haupt-
straße 81), in Angriff genommen 
werden soll.

• 	Durch den Beschluss für die 
Anschaffung einer gänzlich neuen 
EDV-Anlage für die Ausstattung 
der Klassen in unserer Volks-
schule wird dieser Bereich an 
den neuesten Stand der Technik 
herangeführt. Moderne digitale 
Schultafeln, Laptops und Tablets 
für eine erfolgreiche Vorbereitung, 
Unterrichtsführung sowie ein un-
kompliziertes Näherbringen unse-
rer Kinder an diese Technologie 
stellen die Basis für einen zeitge-
mäßen Unterricht dar. 

• 	Ebenfalls im Jahr 2026 soll die 
Neuerrichtung der Bushaltestelle 
Wolfpassing Mitte (Fahrtrichtung 
Mistelbach) in Zusammenarbeit mit 
der Wasserbauabteilung des Lan-
des Niederösterreich vorgenom-
men werden – diese Haltestelle 
wird dann die entsprechende Di-
mension und die notwendigen Si-
cherheitsvorkehrungen nach dem 
letzten Stand der Technik erfüllen. 

• 	Die Sorgen mit der Drainage 
aus der Waldgasse, die uns eini-
ge Zeit beschäftigt haben, konnten 
durch die Eruierung der tatsäch-
lichen Problemstelle im Bereich 
zwischen Landesstraße und Bach 
sowie durch die Errichtung eines 
Revisionsschachtes nunmehr be-
hoben werden. Da für dieses sehr 
alte Bauwerk keine wasserrechtli-
che Bewilligung vorliegt und daher 
auch keine Pläne zur Verfügung 
gestanden sind, war die Problem-
behebung verhältnismäßig auf-
wendig. Da auch der rechtliche 
Umgang mit derartigen Anlagen 
immer komplexer wird, kann der 
Gemeinschaft aller an der Draina-
ge beteiligten Liegenschaftseigen-
tümer nur die Gründung eines ent-
sprechenden Rechtskonstruktes 
empfohlen werden. »
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• 	Entsprechend den Fördervor-
aussetzungen wird die Fertigstel-
lung des erneuerten Dorfplatzes 
Traunfeld in den nächsten Wochen 
erfolgen. Wir freuen uns, dass mit 
dem Engagement der Ortvorste-
herin in Zusammenarbeit mit zahl-
reichen Freiwilligen hier ein neuer 
Platz des Zusammenkommens 
und auch ein neues Lebensgefühl 
entstehen kann. 

• 	Der Standard für die Ratten-
bekämpfung wird aufgrund der 
Änderung der Rechtsmaterie kom-
plizierter und teurer – Lebensmittel-
reste im Kanal sind für Ratten wie 
das Blut im Wasser für den Hai. 
Insbesondere Haushalte ohne Bio-
tonne werden zu einer lückenlosen 
und fachgerechten Kompostierung 
aufgefordert – Lebensmittel haben 
im Kanal absolut nichts verloren!

• 	Die Gemeinde Hochleithen wird 
sich nach Beschluss des Gemein-
derates am Gemeindeverband der 
„Musik- und Kunstschule Wol-
kersdorf und Umgebung“ im 
Ausmaß der aktuell unterrichteten 

Schüler beteiligen, eine jährliche 
Änderung der Bedarfszahlen wur-
de praxisgerecht in den Nebenver-
einbarungen möglich gemacht und 
hat den Entschluss schlussendlich 
erleichtert.

• 	Im Sinne unserer Jugend neh-
men wir auch im Jahr 2026 am Pro-
jekt „Festlbus“ teil – über diese 
Initiative können unsere Jugendli-
chen sicher und kostengünstig zu 
ausgewählten Events in der Re-
gion und sogar zu ausgewählten 
überregionalen Events fahren und 
werden anschließend auch sicher 
wieder in ihre Heimatorte gebracht. 
(www.festlbus.com)

• 	Rotes Kreuz/
Bezirksstelle Mistelbach:
Wir freuen uns mitteilen zu dürfen, 
dass Herr Thomas Nestler als neu-
er Bezirksstellenleiter des Roten 
Kreuzes Mistelbach gewählt wurde. 
Erfreulich ist für uns ebenfalls, dass 
auch laufend Freiwillige wie unser 
Herr Thomas Galos aus Wolfpass-
ing, verantwortlich für den Bereich 
First Responder, uneigennützig für 

die Information oder die Wissensauf-
frischung im Bereich der Ersten Hil-
fe zur Verfügung stehen – so haben 
kürzlich alle unsere Bediensteten 
des Kindergartens samt der pädago-
gischen Leitung eine Auffrischung im 
Bereich Erste Hilfe absolviert – damit 
sind wir bestens auf alle Eventuali-
täten vorbereitet – ein großes Lob an 
unsere Damen im Kindergarten. 

Der letzte Winter hat uns Mehr-
kosten bei Gasheizungen und auch 
bei Strombezug beschert. Da der-
zeit auch die Energiepreise sehr 
schwanken, lohnt es sich, sich über 
andere Energieanbieter zu infor-
mieren und bei Ersparnissen zu 
wechseln. 
Unter der Internetplattform www.e-
control.at/ können Sie sich kosten-

los und anonym über die günstigs-
ten und auch ‚sauberen‘ Lieferanten 
informieren und mit Ihren derzeiti-
gen Lieferanten direkt vergleichen. 
Ein Umstieg ist sehr einfach, dieser 
wird in der Regel vom neuen Anbie-
ter getätigt, beachten Sie aber Ihre 
Mindestvertragsdauer bei Ihrem 
laufenden Vertrag. In unserer Re-
gion werden bezüglich Strombezug 

und -einspeisung auch Energiege-
meinschaften angeboten, die nicht 
nur umweltfreundlich produzieren, 
sondern auch kostengünstiger sind 
(Reduzierung der Netzkosten). 
Informationen finden Sie unter 
der Internetplattform  https://app.
egon.energy/sonne-wind-eeg.

� Ihr EB Paul Schmid

Energiekosten senken mit einem Anbieterwechsel

ENERGIESPARTIPP unseres Energiebeauftragten Paul Schmid
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Unsere Jubilare
102. Geburtstag Frau Josefa Ludwig, Traunfeld (siehe Titelbild und Seite 2)

FF-Jahreshaupt-
versammlung 

In Zuge der Jahreshauptver-
sammlung unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr Hochleithen 
wurden neben dem Legen der 
Rechenschaftsberichte aus al-
len Verantwortungsbereichen 
auch Kommandant und Kom-
mandant-Stellvertreter neu ge-
wählt. Als Kandidaten standen 
die bisherigen Funktionsträger 
zur Verfügung. Sie wurden mit 
deutlicher Mehrheit in ihren 
Funktionen wiedergewählt, 
Hauptbrandinspektor Johan-
nes Koller als Kommandant 
und Oberbrandinspektor Ste-
fan Ausfelder als Kommandant-
Stellvertreter haben die Wahl 
auch angenommen und eben-
so unverzüglich vor der Mann-
schaft das Gelöbnis abgelegt.
Im Zuge der wenige Tage spä-
ter stattgefundenen Gemeinde-
ratssitzung wurde dieses Ge-
löbnis vor dem Gemeinderat 
und damit der Öffentlichkeit 
wiederholt.
Neben den Dankesworten hat 
unser Bürgermeister auf die 
große Verantwortung sowohl 
für die Mannschaft im Einsatz-
fall als auch für rechtliche Ver-
antwortlichkeit der Führungs-
persönlichkeiten verwiesen. 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr“ für die neue 5-jähri-
ge Periode!

DANKE an unsere Vereine
Unsere Vereine planen für heuer wieder zahlreiche Veranstaltungen, die unser Dorfleben bereichern. 
Zeigen wir unsere Wertschätzung Menschen gegenüber, die uneigennützig Gutes für unsere Ge-
meinschaft tun. DANKE!

Stockfleischessen der FF 
Das traditionelle Stockfleisches-
sen der Freiwilligen Feuerwehr 
ist seit vielen Jahren ein fester 
Bestandteil unseres Gemeindele-
bens. Jahr für Jahr lädt die Feuer-
wehr die Bevölkerung zu dieser 
beliebten Veranstaltung ein – und 
ebenso verlässlich strömen zahl-

reiche Besucherinnen und Besu-
cher herbei. Neben dem kulinari-
schen Genuss steht vor allem die 
Gemeinschaft im Mittelpunkt. Das 
Fest bietet Gelegenheit zum Aus-
tausch, stärkt den Zusammenhalt 
im Ort und ist ein Stück gelebte 
Tradition in unserer Gemeinde.

Diamantene Hochzeit von Rosalia und Adolf Mechtler, Wolfpassing 
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Marionettentheater begeisterte 
Kinder und Junggebliebene 

Kinderfasching

Traditionell vor Weihnachten lud 
die Bücherei Hochleithen zu einer 
Aufführung des Marionettenthea-
ters „Märchen an Fäden“. 
Am 19.12.2025 spielten die Ma-
rionettenfiguren rund um den be-
liebten Drachen Funki vor rund 80 
Kindern und Junggebliebenen das 
Weihnachtsstück „Drache Funki 
und das Naschteuferl“ – bei dem 

Im Turnsaal der Volksschule 
Hochleithen erfreuten sich wie-
der viele kostümierte Kinder am 
alljährlichen Kinderfasching, ver-
anstaltet vom Kulturverein „Ars 
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Cultura Hochleithen“. Viele lustige 
Spiele und kulinarische Schman-
kerln wurden den Gästen präsen-
tiert. Ein erfolgreicher Faschings-
nachmittag in Hochleithen!

Zu schade 
für den Müll
Diese erfolgreiche Aktion wird 
aufgrund der Erfahrungen im 
Jahr 2026 neu organisiert – die 
Bewusstseinsbildung für Wert-
stoffe ist ein Gebot der Stunde. 

Alle Aktivitäten finden wie folgt 
beim/im neuen Bauhof statt.

Freitag, 8. Mai 2026 
16:00 – 18:00 Uhr 
Anlieferung der nicht mehr 
benötigten und weiterverwend-
baren Artikel 

19:00 Uhr 
Ressourcenflohmarkt – Unter-
haltungsprogramm mit nach-
haltiger Wirkung

Samstag, 9. Mai 2026
9:00 – 12:00 
Abgabe der Artikel an 
Interessenten gegen Spende

ein kleiner frecher Krampus alle 
Weihnachtskekse aufisst, noch 
bevor sie aus dem Ofen kommen.

Das Foto zeigt nebst den Kindern 
die Bibliothekare Maria und Hans 
Bednar, die Marionettenspieler 
Monika Tertinek und Leo Grau-
sam von „Märchen an Fäden“ so-
wie Monika Unger.

Lewabessern 
am 1. Mai 2026 

Wie jedes Jahr möchten wir 
Sie auch heuer zu den tradi-
tionellen Grenzbegehungen 
am 1. Mai („Lewabessern“) 
einladen.

Treffpunkte:

Wolfpassing: 12:30 Uhr 
vor dem Gemeindezentrum

Bogenneusiedl: 13:00 Uhr 
vor der Kirche

Traunfeld: 13:00 Uhr 
vor dem Milchhaus

Für die Versorgung während 
der Wanderung hat es sich 
bewährt, ein eigenes Trink-
gefäß mitzunehmen. 

Die Gemeinde lädt im An-
schluss zu einem Imbiss ein.
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v.l.n.r.: Eva Brunnhuber, Monika Unger, 
Franz Wagenleitner, Helga Hahn, Manuela Beer

Bildung hat Wert 
Unter diesem Motto lud der Verein „BhW Hochleit-
hen“ zu einem interessanten Vortrag mit dem Buch-
autor „FRANZ WAGENLEITNER“ - bekannt aus 
Fernsehen und Rundfunk - ein. Die zahlreichen Be-
sucher erlernten einfache Übungen für den Alltag, 
wie man die Grundenergie aufrechterhalten kann 
und die Selbstheilungskräfte aktiviert. 
Es war ein kurzweiliger Abend mit vielen prakti-
schen Übungen zum Nachmachen, denn „Glück-
lich sein kann man lernen“!
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Marterl Renovierung
In der Triftstraße in Wolfpassing wurde kürzlich 
ein Marterl renoviert. Die Arbeiten wurden von 
Mirjana und Ivo Dramac, die über großes ein-
schlägiges Wissen verfügen, mit viel Engagement 
durchgeführt.

Durch die sorgfältige 
Renovierung erstrahlt 
das Marterl mit der 
Marienstatue nun wie-
der in neuem Glanz 
und trägt zum Erhalt 
eines kleinen, aber 
bedeutenden Stücks 
regionaler Kultur und 
Tradition bei. 

Mit ihrem Einsatz ha-
ben die beiden einen 
wertvollen Beitrag zur 
Pflege des Ortsbildes 
von Wolfpassing ge-
leistet. 

Die Gemeinde sagt 
aufrichtigen Dank und 
ein herzliches „Ver-
gelt‘s Gott“.

www.noe.hilfswerk.at

Pflege-Praxis für zuhause

www.pflege-lernzentrum.at

Das Pflege-Lernzentrum vermittelt praxisnahes 
Wissen rund um Pflege und Betreuung. Monatliche 
Schwerpunkte machen Wissen direkt anwendbar.

Für Menschen, die pflegen, betreuen  
und unterstützen.

Bildungsangebot & Teilnahmeinfos:

Pflege-Lernzentrum
Karl-Eybl-Gasse 3a, 3500 Krems
T 05 9249-33120 | pflege-lernzentrum@noe.hilfswerk.at

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH

Neue Termine und Themenin 2026
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„Verwurzelt in der Gemeinde“Gratulation an 
Bioobstbau Filipp 

Hegeschau

Mit der Aktion „Verwurzelt in der 
Gemeinde“ setzt unsere Gemein-
de ein besonderes Zeichen für Zu-
sammenhalt, Zukunft und Nach-
haltigkeit. Gemeinsam mit den 
Familien der Neugeborenen des 
Jahrganges 2025 wurden wieder 
Obstbäume gepflanzt – als Sym-
bol für neues Leben und tiefe Ver-
bundenheit mit unserer Heimat. 

Großer Erfolg für den Bio Obst-
bau Filipp: Bei der renommier-
ten Produktprämierung „Die 
Goldene Birne“ im Rahmen der 
AB HOF Messe Wieselburg 
wurde der Bio Apfel-Ribiselsaft 
des Weinviertler Betriebs mit 
der Goldenen Birne 2026 aus-
gezeichnet.
Insgesamt neun Säfte des Be-
triebs wurden prämiert. Wir 
gratulieren von Herzen zu die-
ser großen Auszeichnung des 
Betriebes.

Am 21. Februar 2026 fand im 
Gasthaus Wolfpassing die He-
geschau des Hegeringes Hoch-
leithen, organsiert von den Jä-
gern aus Bogenneusiedl, statt. 
Dabei wurden die Trophäen 
des vergangenen Jagdjahres 
präsentiert und begutachtet. 
Die Veranstaltung bot den Jä-
gern sowie den anwesenden 
Ehrengästen aus Region und 
Bezirk Gelegenheit zum Aus-
tausch und zur Rückschau auf 
das vergangene Jagdjahr.

Gleichzeitig leistet die Gemeinde 
mit dieser Initiative einen wert-
vollen Beitrag zum Klimaschutz. 
Die positive Resonanz zeigt, wie 
sehr diese Aktion geschätzt wird. 
Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len beteiligten Familien sowie den 
Helferinnen und Helfern, die diese 
besondere Pflanzaktion möglich 
machen.

Baumpflanzaktion für unsere Neugeborenen
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